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69. Jahresbericht

an die ordentliche Generalversammlung
der Bank für Internationalen Zahlungsausgleich
am 7. Juni 1999 in Basel

Hiermit darf ich den Bericht der Bank für Internationalen Zahlungsausgleich über
das 69. Geschäftsjahr (1. April 1998–31. März 1999) vorlegen.

Der Reingewinn für das Geschäftsjahr beträgt 303 618 800 Goldfranken,
verglichen mit 259 160 599 Goldfranken im Vorjahr. Nähere Angaben zum
Jahresabschluß für das Geschäftsjahr 1998/99 finden sich im Abschnitt „Der Rein-
gewinn und seine Verwendung“ (s. S. 186f. des vorliegenden Berichts).

Der Verwaltungsrat empfiehlt der heutigen Generalversammlung, gemäß
Artikel 51 der Statuten der Bank 57 366 159 Goldfranken zur Zahlung einer
Dividende von 320 Schweizer Franken je Aktie zu verwenden.

Ferner empfiehlt der Verwaltungsrat, 49 250 528 Goldfranken dem All-
gemeinen Reservefonds, 3 000 000 Goldfranken dem Besonderen Dividenden-
Reservefonds und den verbleibenden Betrag von 194 002 113 Goldfranken dem
Freien Reservefonds zuzuweisen.

Bei Annahme dieser Empfehlungen wird die Dividende der Bank für das
Geschäftsjahr 1998/99 den Aktionären am 1.  Juli 1999 gezahlt.

Basel, 19. Mai 1999 ANDREW CROCKETT
Generaldirektor
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